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Italien trifft den Islam  
Mit italienischen und alevitischen Klängen lockte die Lenkungsgruppe jetzt ins 
Bürgerzentrum auf dem Mühlenberg. In gemütlicher Atmosphäre genossen die Gäste 
einen Musikabend der Extraklasse.  

Bei einem Gläschen Wein und kleinen italienischen 

Köstlichkeiten lauschte das Publikum bei stimmungsvollem 
Licht der Stimme von Filippo Grasso. Der 22-Jährige 
verzauberte die Zuhörer mit überwiegend selbst geschrieben 
und komponierten italienischen Stücken. Begleitet wurde er 
dabei von Bandmitglied Marius Tilly mit der Akustikgitarre. 

Eigentlich besteht die Musikgruppe aus fünf Leuten. Wenn es 
aber um kleinere Auftritte wie jetzt im Bürgerzentrum geht, 

dann treten die Künstler meist als Duo auf. „Der Vorteil an 
solchen Lokalitäten ist, dass man näher am Publikum ist. Das 

ist persönlicher als auf einer großen Bühne“, findet Marius Tilly. 

Neben dem musikalischen Duo sorgten acht Mädchen und 
junge Frauen der Folkloregruppe des alevitischen Kulturvereins aus Menden für Begeisterung. Mit 
viel Spaß und unglaublich schnellen Schritten stellte die Gruppe traditionelle Tänze aus dem 
islamischen Raum vor. Während die Zuschauerreihen in einem orangefarbenen Licht getaucht 

waren, funkelten auf der Tanzfläche die Gewänder der Frauen in rot-goldener Pracht. 

 

 

Die Folkloregruppe des alevitischen 
Kulturvereins aus Menden boten ein 
farbenprächtiges Bild. In 
atemberaubender Geschwindigkeit 
tanzten ihre Füße über den 
Boden.Foto: Art  


